To, Hi
16.12.2008

Präambeln für den schulinternen Arbeitsplan Physik 
am Gymnasium Ulricianum Aurich
Doppeljahrgang 9/10

Derzeit liegen noch keine an das Kerncurriculum angepassten Schulbücher vor. Erste Erfahrungen sammeln die Kollegen im aktuellen Doppeljahrgang. 

Bis zum Vorliegen vertiefter Erfahrungen sowie bis zur Einführung eines entsprechenden Schulbuchs gelten daher die folgenden methodischen Hinweise und Anregungen.

1. Halbjahr
Jahrgang 9: Energieübertragung quantitativ (ca. 18 Stunden)
Grundlage für den Unterricht ist die folgende am Kerncurriculum orientierte Tabelle, die inhaltsbezogene und prozessbezogene Kompetenzen ausweist. Als Grundlage für den Unterricht werden die von Physik-Multiplikatoren bereitgestellten Materialien erprobt (hier: „Energieübertragung qualitativ“). Stichworte für das Unterrichtskonzept:

· elektrische Energie ( innere Energie („Warmduscher“)

· spezifische Wärmekapazität

· Höhenenergie, Arbeit
Jahrgang 9: Halbleiter (ca. 13 Stunden)

Grundlage für den Unterricht ist die folgende am Kerncurriculum orientierte Tabelle, die inhaltsbezogene und prozessbezogene Kompetenzen ausweist. Als Grundlage für den Unterricht werden die von Physik-Multiplikatoren bereitgestellten Materialien erprobt (hier: „Halbleiter Osnabrück“), worin zahlreiche Anregungen für Experimente sowie eine didaktisch elementarisierte Fassung des Bändermodells aufbereitet vorliegen. Beim Einsatz der ebenfalls dort zu findenden Animation zum Bändermodell sollten Fehlvorstellungen hinsichtlich des Teilchenmodells explizit vermieden werden.

In der Physiksammlung am Ulricianum gibt es mehrere Experimentiersätze mit Solarzellen, sowie umfangreiche Schülerexperimente zu Halbleiterbauelementen, die geeignet eingesetzt werden sollten. 

2. Halbjahr

Jahrgang 9: Atom- und Kernphysik (ca. 30 Stunden)

Grundlage für den Unterricht ist die folgende am Kerncurriculum orientierte Tabelle, die inhaltsbezogene und prozessbezogene Kompetenzen ausweist. Als Grundlage für den Unterricht werden die von Physik-Multiplikatoren bereitgestellten Materialien erprobt (hier: „Kernphysik“). 
In der Physiksammlung am Ulricianum gibt es Schülerexperimentiersätze zur Radioaktivität, die zum Einsatz kommen sollten (Strahlenschutzvorschriften sind zu beachten).

Anregungen zur Funktionsweise von Kernkraftwerken findet man im alten Physikbuch aus dem Cornelsen-Verlag sowie in vielfältigen Unterrichtsmaterialien vom Informationskreis KernEnergie, die i.Allg. für Unterrichtszwecke kostenlos zur Verfügung gestellt werden und gut für selbstständige Erarbeitungen zur Vorbereitung von Referaten geeignet sind (www.kernenergie.de).

1. Halbjahr bis Ostern

Jahrgang 10: Dynamik (ca. 42 Stunden)

Grundlage für den Unterricht ist die folgende am Kerncurriculum orientierte Tabelle, die inhaltsbezogene und prozessbezogene Kompetenzen ausweist. Als Grundlage für den Unterricht werden die von Physik-Multiplikatoren bereitgestellten Materialien erprobt (hier: „Dynamik“). 
Vor Eintritt in die aufgeführten Inhalte hat sich bewährt, aristotelische Vorstellungen aufzugreifen und behutsam mittels Experimenten, Gedankenexperimenten und Diskussionen zu neuzeitlichen Vorstellungen weiterzuentwickeln (Trägheitskonzept, Idealisierung, Vernachlässigung von Reibung; C. F. v. Weizsäcker (1964): „Galilei tat seinen großen Schritt, indem er wagte, die Welt so zu beschreiben, wie wir sie nicht erfahren. Er stellte Gesetze auf, die in der Form, in der er sie aussprach, niemals in der wirklichen Erfahrung gelten und die darum niemals durch eine einzelne Beobachtung bestätigt werden können, die aber dafür mathematisch einfach sind.“).

Vielfältige Anregungen dazu findet man im Schulbuch Physik. Oberstufe. Band 1. Cornelsen.

Zur Analyse selbst durchgeführter alltagsnaher Bewegungen (z.B. mit dem Fahrrad oder im Sportunterricht) eignet sich die Software Viana zur Messwertanalyse von per Digitalkamera aufgenommenen Video-Sequenzen (Anregungen: Su, Hi, Ba). 
2. Halbjahr nach Ostern

Jahrgang 10: Energieübertragung in Kreisprozessen (ca. 25 Stunden)

Grundlage für den Unterricht ist die folgende am Kerncurriculum orientierte Tabelle, die inhaltsbezogene und prozessbezogene Kompetenzen ausweist. Als Grundlage für den Unterricht werden die von Physik-Multiplikatoren bereitgestellten Materialien erprobt (hier: „Kreisprozesse“). Stichworte für das Unterrichtskonzept:

· Gasdruck als Zustandsgröße

· Heißluftballon (eignet sich gut als Projekt, Anregungen: To) – Gesetze von Gay-Lussac, Boyle-Mariotte; allgemeine Gasgleichung

· Stirlingmotor

· Energiebetrachtungen im Kreisprozess

· V-p-Diagramm

· Wirkungsgrad
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